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Überblick zur Evaluation  

des Schulversuchs „Talente finden und fördern“ (TAFF) 
 

 

Die Evaluation wird zu dem Zweck durchgeführt, fachlich und systematisch reflektierte Gelingensbedingun-

gen für TAFF-Maßnahmen herauszuarbeiten und den Lehrkräften und Verantwortlichen gute Impulse für 

die weitere Arbeit zu geben. 

 

 

 

 

 

(Online-)Fragebogenerhebung externe Evaluation 

Die Fragebogenerhebung wird in allen Maßnahmen aller Schulen während Evaluationsphase I, II und III 

durchgeführt. Die Schülerbefragungen1 finden im Rahmen der Maßnahmen als Online-Befragung statt und 

die Lehrkräfte bzw. die TAFF-Maßnahmen leitenden Personen werden gebeten, diese durchzuführen. 

 Jeweils zwei Befragungen pro Schuljahr 
o Online-Fragebogenerhebung Schüler (möglichst während der ersten Sitzung) 

o Online-Fragebogenerhebung Schüler (während der letzten Sitzung) 

 

o Fragebogenerhebung Lehrer (vor oder zu Beginn der Maßnahme) 

o Fragebogenerhebung Lehrer (nach Abschluss der Maßnahme) 

 

 

 

 

 

 

 

                                                
1 Aus Gründen der Lesbarkeit wird in diesem Überblick nur die männliche Schreibweise verwendet. Sie impliziert jeweils auch die 

weibliche Schreibweise. 
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Fallanalysen von Einzelmaßnahmen 

Die Fallanalysen werden in einzelnen Maßnahmen während Evaluationsphase I und II durchgeführt. Für 

die Fallanalysen werden Hospitationen sowie schriftliche Befragungen der Schüler und Lehrer durchgeführt. 

Außerdem wird am Ende der Maßnahme ein telefonisches Interview mit der Lehrkraft und der Schulleitung 

geführt.  

 Hospitationen 

o Ca. zwei Besuche der Maßnahme mit jeweils zwei beobachtenden Personen 

o Dauer: je eine Unterrichtseinheit 

o Anschließend (wenn möglich) Nachgespräch mit ausgewählten Schülern 

 

 Schriftliche Befragung der Schüler 

o Möglichst bei der ersten und der letzten Sitzung 

o Dauer: jeweils ca. 25 Minuten 

 

 Schriftliche Befragung der Lehrkräfte 

o Vor oder zu Beginn der Maßnahme: Dauer ca. 25 Minuten 

o Nach Abschluss der Maßnahme: Teilnahme an Fragebogenbefragung für alle Lehrkräfte - Kurz-

fragebogen 

 

 Telefonische Leitfadeninterviews mit Lehrkräften der Maßnahme und mit den Schulleitern 

o Nach Abschluss der Maßnahme 

o Dauer ca. 30 bis 90 Minuten 

 

Qualitative Selbstevaluation 

Begleitete Selbstevaluation heißt, dass die Lehrkräfte von den Wissenschaftlern des Evaluationsteams zum 

einen die Evaluationsinstrumente zur Verfügung gestellt bekommen, sowie ein Manual für die selbststän-

dige Durchführung der Evaluation (auf Maßnahmenebene). Sie werden in dem Einsatz des Instrumentes 

von den Evaluatoren gecoacht. Zum anderen werden im Zuge der TAFF-Treffen die Auswertungen der 

Selbstevaluationen und deren Interpretation begleitet und Synergien zwischen den teilnehmenden Schulen 

organisiert. 

 

Einspeisung der (Zwischen-)Ergebnisse der Evaluation in den Schulversuch 

Juli 2017 und Juli 2018: Vorstellung von ersten Thesen im Rahmen der TAFF-Treffen mit Diskussionsrun-

den (am Ende der Schuljahre 2016/17 und 2017/18) 

Frühjahr 2018 und Frühjahr 2019: Kurze Zusammenfassungen der Evaluationen auf Ebene von Schul-

verbünden bzw. Schulen (im Frühjahr 2018 zu Evaluationsphase I und im Frühjahr 2019 zu Evaluations-

phase II)  

Herbst 2019: Präsentation des Evaluationsberichts (nach Abschluss des Schulversuchs) 

 

 


